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„LIVE DABEI“

Carmen berichtet vom Turnier in Vicenza

„LIVE DABEI“
Maria erzählt vom SANKAKU-Turnier in Bergamo

„LIVE DABEI“
Katja berichtet vom Frauenturnier in San Marino
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Lorenzner Jungs holen sich den 3. Platz
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Fortgeschrittene holen sich nächsten Grad
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Carmen Oberhuber berichtet vom 
1. Turnier der Provinz Vicenza in Dueville

„LIVE dabei...“

Am letzten Wochenende im Oktober stand für die Ju-
gend- Wettkampfgruppen ein aufregendes Wochenende 
bevor. Mit 3 Kleinbussen steuerten wir – Coach Kurt & 
BetreuerInnenstab - die Stadt Vicenza an, fuhren dann 
zur Halle in Dueville, da dort schon am Nachmittag das 
“große Turnier” fuer die ca. 200 “Judominis” anstand. Ge-
meinsam mit allen anderen Kindern wärmten diese sich 
auf und ab gings ins Wettkampfgeschehen. Nach vielen 
tollen und erfolgreichen Kämpfen konnten wir stolz auf 
unsere kleinen Judokas sein. Am Abend genossen wir da-
her zusammen die wohlverdiente Pizza. Natürlich durfte 
auch eine abendliche Stadtbesichtigung nicht fehlen, da-
bei kamen wir an allerlei Köstlichkeiten aus Schokolade 
vorbei. Müde fielen wir dann am Abend in unsere Betten.
Schon zeitig am Sonntagmorgen wurden wir vom We-
cker aus dem Schlaf gerissen. Nach einem ausgiebigen 
Frühstück machten wir uns wieder auf den Weg in die 
Halle. Heute waren wir – “die Großen” – an der Rei-
he und mussten unser Können unter Beweis zu stellen. 
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Carmen Oberhuber berichtet vom 
1. Turnier der Provinz Vicenza in Dueville

Manche von uns waren dabei sehr erfolgreich, manche weniger und andere hingegen taten sich mit 
ihren starken Gegnern sehr schwer.
Fuer alle, die mit von der Partie waren, war dies ein Super- Wochenende, ganz besonders genossen es 
einmal mehr die Minis, ohne Eltern und weit weg von zu Hause. CaOb



3

„LIVE dabei...“

Am frühen Morgen des 31. Oktober machten sich Kat-
ja Fürler, Andrea Huber, Julia Thomaser und ich mit 
unserem Coach Kurt auf den Weg nach Bergamo zum 
26. Sankaku- Turnier - eine Veranstaltung mit über 
1.000 Kämpfern aus aller Herren Länder. Julia (U18) 
traf gleich im ersten Kampf auf eine starke Gegnerin 
und verlor diesen leider. Andrea (auch U18) stattdes-
sen gewann in den ersten beiden Vorrunden souverän. 
Mittlerweile ging es auch für Katy und mich (Elite) 
los. Inzwischen verlor Andi leider ihren schwierigen 
dritten Kampf, kam aber in den „Recupero“ (Trostrun-
de). Katja besiegte im ersten Match eine starke Geg-
nerin aus Turin. Ich stand durch eine gute Auslosung 
bereits im Halbfinale, wusste aber, wenn ich diesen 
Kampf verliere, würde es für mich ganz schwierig 
werden, eine von diesen bereits lang ersehnten Medail-
len zu gewinnen. Meine Gegnerin schien sehr selbstsi-
cher, trotzdem versuchte ich meine Spezialtechnik. Es 
wäre auch eine hohe Punktewertung geworden, hätte 
ich nicht einen folgenschweren Fehler begangen. Das 
Video wurde vom Kampfgericht nochmals begutachtet 
und die Entscheidung stand fest; Disqualifikation, da 
ich meiner Gegnerin an die Hose gefasst und daurch 
gegen das Reglement verstossen hatte. Ich war sehr 
traurig über die Niederlage und hatte zudem starke 
Schmerzen am Schlüsselbein.

Maria Messner berichtet vom internat. Sankau- Turnier aus Bergamo

Andi gewann ihr nächstes Match und hatte in der nächsten Runde die Chance auf Bronze. Katja gewann das Viertelfina-
le und stand nun auch im Halbfinale, welches sie aber knapp verlor. Andy, Katja und ich standen nun im Kleinen Finale 
unserer Gewichtsklassen. Wir wollten diese letzte Chance nutzen und alles geben um uns diesen Wunsch (Bronze) zu 
erfüllen. Ich war die erste an der Reihe und konnte meine Gegnerin am Boden mit einem Klammergriff festhalten. Ich 
wünschte mir, dass die anderen es auch schaffen würden. Andi hatte eine unglaublich starke Gegnerin, hatte im Kampf 
um Bronze leider passen müssen aber damit Rang 5 belegen können. Katja hatte ihren ganzen Willen und Zorn noch-
mals ausgepackt und dieses alles entscheidende Match für sich verbuchen können. Katja und ich waren überglücklich, 
einmal eine Medaille aus Bergamo mit nach Hause nehmen zu dürfen. Coach Kurt war auch zufrieden mit uns und so 
fuhren wir mit einem guten Ergebnis wieder nach Hause.  MeMa
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„LIVE dabei...“
Kati Fürler berichtet vom 4. internationalen Frauenturnier in San Marino.

Das alljährliche Frauenjudoturnier im wunder-
schönen San Marino stand wieder an. Da zu der Zeit  
meine  Lorenzner Judo-Kolleginnen leider stark 
im Unistress waren, und Coach Kurt bei einem 
anderen Turnier mit den Minis unterwegs war, be-
gleitete mich Aushilfscoach-Freund-ASV-Präsi-
dent Lukas Kosta. Zusammen traten wir die lange 
Reise nach San Marino an, verbrachten dort ei-
nen netten Abend zwischen den Burgmauern der 
Altstadt und starteten am nächsten Tag, nämlich 
am Samstag, den 07. November, in die Palasport 
von San Marino. Dort wärmte ich kräftig ein und 
stellte mich auf meine Kämpfe ein. Die Auslo-
sung war gleich gemacht und den Kämpfen gegen 

meine 3 Gegnerinnen stand nichts mehr im Wege. Couch Luki machte seine Arbeit gut und motivierte mich durchzu-
beissen. Es  hat sich gelohnt. 3x konnte ich als Siegerin von der Matte gehen. Die Kämpfe waren hart und das Werfen 
der Gegnerinnen fiel mir schwer. Zum Glück konnte ich am Boden überzeugen und gewann 3x mit einer Festhaltetech-
nik. 
Die  Freude  über  die gewonnene Medaille ließ mich dann sogar mein frisch „geschlagenes“ Veilchen vom 3. Kampf  
schnell vergessen. Auch „Aushilfs-Kurt“ Luki stand - mit den 3 Siegen seiner Athletin - das Lächeln im Gesicht. Sein 
Trainerdebüt war ein voller Erfolg!! KaFü  
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Spannend verlief das Finale in der Judo-Westliga 2015 Anfang November in der Leitgebhalle von Innsbruck. In 
den letzten Vorrundenkämpfen (3. Runde) ging es für das Team Südtirol die Tabellenführung gegen den direkten 
Verfolger Team Veneto zu sichern. Für die Teams WSG Swarovski Wattens II und Friuli Venezia Giulia ging es 
noch um den Einzug ins Final Four. Friuli Venezia Giulia schaffte mit einem 6:4 Sieg über Judo Acras Bozen die 
Teilnahme am Final Four, während Wattens sich dem JZ Innsbruck klar mit 8:2 geschlagen geben musste. Im 
dritten und letzten Vorrundenkampf besiegte Team Veneto unser favorisiertes Team und bisherigen Spitzenreiter 
Südtirol doch klar mit 8:2  und setzte sich dank der besseren Unterbewertung an die Tabellenspitze. Damit ergaben 
sich folgende Paarungen im Final Four: Team Veneto (1.) gegen Friuli Venezia Giulia (4.) sowie Judoteam Südtirol 
(2.) gegen JZ Innsbruck (3.). Während die „Selezione Veneta“ mit einem glatten 10:0 Sieg über Friuli ins Finale 
einzog, ging es im zweiten Halbfinale viel spannender zu. Der erste Durchgang ging knapp mit 3:2 an die Südtiro-
ler, im zweiten Durchgang drehten aber die Innsbrucker den Spieß um, holten ein 4:1 und zogen somit mit einem 
Gesamtscore von 6:4 ins Finale ein.

Titel 2015 geht an das Team Veneto,  JZ Innsbruck ist Vizemeister
WESTLIGA 2015: Rang 3 für  Team Südtirol
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Spannung pur im Finale zwischen dem starken Team Veneto und dem Judozentrum Innsbruck. Die Tiroler 
kämpften zwar verbissen, mussten sich aber den Venetianern schlussendlich mit 8:2 geschlagen geben, die sich 
somit erstmals den Titel in der Westliga 2015 sicherten. Für das JZ Innsbruck ist der Vizemeistertitel nach Rang 
3 in den Jahren 2013 und 2014 ein Erfolg. Im kleinen Finale um Platz 3 waren die Mannen von der Südtiroler 
Landesauswahl dann klarer Favorit gegen die „Friulani“ und siegten mit  7:2. Pkh

TEAM SÜDTIROL: v.l.n.r.Denis Andreolli (JC Leifers), Martin Gatterer (ASV St. Lorenzen), Karlheinz Pallua 
(Judo- LV- Vize), Philipp Hochgruber (ASFC Rodeneck),Markus Wolfsgruber (ASV St. Lorenzen), Michele 
Bernardi (JC Leifers) und vorne Christoph Stampfl (ASFC Rodeneck). (nicht im Bild; Stefan und Martin Wolfs-
gruber – ASV St. Lorenzen sowie Ivan Peristi – Judo Gherdaina). 
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Die hochgradig besetzte Jury mit - (im Bild); Markus 
Wolfsgruber 2. Dan, Philipp Hochgruber 3. Dan, Emil 
Schifferegger 2. Dan, Marion Huber 2. Dan und Andrea 
Huber 1. Dan - nahm die Prüfung ab. Die Kandidaten 
bestanden ihre Aufgabe mit Bravour; Carmen Ober-
huber und Julia Thomaser tragen ab sofort den 1. Kyu 
(braunen Gürtel), Daniel Frenes und Christoph Moll-
ing den 3. Kyu (Grüngurt), Ricardo Fulici und Stefan 
Mustafic‘ den 4. Kyu (Orangegurt). Melanie Tinkhau-
ser, welche seit dem Gewinn ihrer Bronzemedaillen bei 
den Staatsmeisterschaften 2014 und 2015 schon den 
Schwarzen Gürtel trägt, hat alle Gokkyo- Stufen mit 
dieser Prüfung nachgeholt. Der nächsthö¬here Grad 
verleiht bekanntlich wieder neue Kraft und wird den 
Jugendlichen viel Elan mit in die neue Wettkampfzeit 
geben. Ein besonderer Dank geht an Manfred Gatterer, 
der es sich nicht nehmen ließ, seine Schützlige mit viel 
Geduld gekonnt vorzubereiten und es verstand, ihnen 
die Aufregung vor und während dem wichtigen Ter-
min zu nehmen. Die Sektionsleitung wünscht auch die-
ser Wettkampfgruppe viel Erfolg in der Zukunft. Pkh

Gürtelprüfung für Fortgeschrittene 
Am 30. September wurde es ernst für unsere Judoka der U16 und der U18, der Gürtelprüfungstermin stand 

auf dem Programm. Geschwitzt wurde in der Judohalle diesen Sommer über unter der Obhut von 
Mannfred Gatterer und Markus Wolfsgruber, welche sich verpflichtet hatten, 

den Kurs während der Sommerferien zu leiten. 
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>> Flippi(li. und unten) und Markus(re.) legen ihre Gegner beim Westliga-Spieltag in Innsbruck
 spektakulär auf die Matten. Bravo Jungs !!

TOP-SHOT 
des Monats!!
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>> Flippi(li. und unten) und Markus(re.) legen ihre Gegner beim Westliga-Spieltag in Innsbruck
 spektakulär auf die Matten. Bravo Jungs !!

HIER KÖNNTE IHRE 
WERBUNG STEHEN!!

Industriezone Förche 10
39040 Schabs

info@vost.bz.it

Tankstelle Nordoil Stegen
Nordring 3 - 39031 Bruneck

PIZZA

tel. 0474 553180



Danke für die Unterstützung!

Stuckstr. 5 
39031 Bruneck 

Tel. 0474 411 350 

BAR-RESTAURANT 

Klare Sicht voraus!!

Gift Prints
Fabrikstraße 2 - Via delle Fabbriche
(gegenüber / di fronte Autohaus Moser)
39031 Bruneck - Brunico (BZ)
Tel.+ Fax 0474 55 21 83

Info@giftprints.it   -   www.giftprints.it

Foto und Rahmen


